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Grußwort 
des 1. Vorsitzenden des 

1. Frankfurter Theater- und Karneval-
Club 1898 e.V. 

 
Liebe Vereins- und Karnevalsfreunde, 
liebe Freunde des Frohsinns, des Humors 
und der Frankfurter Fastnacht. 
 
Das 125-jährige Jubiläum des Ersten Frankfurter Theater- 
und Karneval-Clubs 1898 e.V. markiert eine 
beeindruckende Zeitspanne voller kultureller Beiträge, 
unvergesslicher Momente und engagierter 
Gemeinschaftsarbeit.  

Von der Historie des Vereins von 28.10.1898 bis 
28.10.2023 gibt es zahlreiche denkwürdige Ereignisse, 
Aufführungen und Entwicklungen, die das vielseitige 
Erbe unseres Clubs geprägt haben.  

Von 1898 bis 2023 haben die 98er zweifellos viele 
stimmungsvolle Karnevalsfeste, farbenfrohe Umzüge und 
kreative Veranstaltungen organisiert, die die kulturelle 
Vielfalt und die Freude des Faschings in Frankfurt gezeigt 
haben.  

Diese Jahre waren geprägt von künstlerischem Ausdruck, 
ausgelassener Feierlichkeit und dem Zusammenkommen 
der Gemeinschaft, um die reiche Tradition des Karnevals 
zu zelebrieren. 

Es ist eine Zeit, die mit Engagement, Kreativität und 
gemeinschaftlicher Leidenschaft gefüllt ist – eine Periode, 
die die Grundlage für das heutige Erbe des Vereins 
bildet.  



 
Wenn wir die Zukunft des Ersten Frankfurter Theater- und 
Karneval-Clubs betrachten, könnten die kommenden Jahre 
voller aufregender Möglichkeiten und neuer Höhepunkte sein. 
Mit 125 Jahren Geschichte haben die 98er eine solide 
Grundlage und ein reiches kulturelles Erbe aufgebaut, das als 
Sprungbrett für weitere kreative Entwicklungen und 
Veranstaltungen dienen kann. 

Darüber hinaus bietet die Zukunft die Chance, die Vielfalt des 
Faschings in Frankfurt am Main noch breiter zu präsentieren, 
indem man sich möglicherweise neuen Themen, Künstlern und 
kulturellen Strömungen öffnet. Der Club könnte auch vermehrt 
die Integration von jüngeren Generationen anstreben, um die 
Traditionen des Karnevals in einem zeitgemäßen Kontext 
fortzuführen. 

Die kommenden Jahre könnten eine Zeit sein, in der die 98er 
ihre historische Bedeutung noch weiter ausbauen und die 
Feierlichkeiten des Faschings in Frankfurt auf noch größere 
Höhen bringen.  

Hierbei bleibt das Hauptziel, die Freude, die Kreativität und 
die gemeinschaftliche Verbundenheit zu fördern, die den 
Ersten Frankfurter Theater- und Karneval-Club seit 125 Jahren 
auszeichnen. 

Ich rufe Euch zu 
 

„ein dreifach kräftiges Frankfurt Helau“ 
Euer 

Joachim Riedel 
 

1. Vorsitzender 

1. Frankfurter Theater- und Karneval-Club 1898 e.V 

 



 



Der goldene Frankfurter Adler 
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 Grußwort 
des Oberbürgermeisters 

der Stadt Frankfurt am Main 



Grußwort des Großen Rates der Karnevalvereine 
Frankfurt am Main 

Liebe Mitglieder und Aktive des 1. FTKC, 

sehr geehrte Freunde und Freundinnen der ‘98er‘! 

  
„Im Herzen Europas, in Frankfurt am Main – 

 feiern wir Fassenacht, wie kann’s anners sein!“ 

 
Dieses Motto leitet uns durch die sehnlichst erwartete 
Kampagne 2023/2024 und unsere närrischen Tollitäten Prinz 
Michael VIII. und Prinzessin Marion III. sowie unser 
Kinderprinzenpaar Tobi I. und Pia I. freuen sich schon auf 
den Besuch bei den Achtundneunzigern. 

Und der 1. FTKC mit seinen Sitzungen und karnevalistischen 
Veranstaltungen wieder vorn mit dabei! Auf diese 
hochwertigen Veranstaltungen – ich hatte schon selbst die 
Ehre bei Euch auf der Bühne zu stehen - kann sich der 
Zuschauer schon heute freuen. Ihr macht es immer 
besonders! 

Auch bei der Inthronisation der Frankfurter Prinzenpaare im 
NordWestZentrum am 11.11. um 11Uhr11 ist stets mit einer 
Vereinsabordnung zu rechnen. 

Ebenso bei den Aktivitäten des Grossen Rats und 
selbstverständlich beim traditionellen Fastnachtsumzug 
durch die Frankfurter Innenstadt. Es ist immer ein schönes 
Bild, wenn die ‘98‘er über den Römerberg ziehen und 
Frohsinn verbreiten. Da kann man sehen, was aus dem 
ehemaligen ‚Dilettantenclub‘ so geworden ist…  

An dieser Stelle meine Gratulation zum 125jährigen 
Vereinsjubiläum. Weiter so! 



Aber auch vereinsübergreifend macht ihr Eurem Namen 
alle Ehre, denn Eure Damen und Herren gelten als überaus 
gesellig und feierfreudig, deswegen seid ihr stets gern 
gesehene Gäste, die überall willkommen sind. Auch euer 
Engagement in den Seniorenheimen kann man nicht oft 
genug loben. 

Ich bitte Sie, liebe Gäste, diesen Verein bestmöglich zu 
unterstützen. Durch Ihren Besuch, Ihre Mitgliedschaft 
und/oder eine Spende, die hier bestimmt gut aufgehoben 
ist. Gerade in der heutigen Zeit ist ein Zusammenrücken 
angebracht und gezeigte Leistung sowie ehrenamtliche 
Arbeit anzuerkennen. Und sei es nur Lob und Applaus, denn 
das ist wichtiger als mancher glaubt… 

 

Mit fastnachtlichen Grüßen 

Axel Heilmann 

Grosser Rat der Karnevalvereine Frankfurt am Main e.V. 

 

 



 



Grußwort des Ortsbeirates 11 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Närrinnen und 
Narren, 
 
nachdem der 1. FTKC 1898 e. V. gerade mit Stolz sein 125-
jähriges Bestehen feiern konnte, läuft bereits wieder die 
Faschingskampagne 2023/2024. 
 
Wie in den vergangenen 125 Jahren vermittelt der 1. FTKC 
auch in der aktuellen „fünften Jahreszeit“ wieder Freude 
und Frohsinn. Der Verein hat sich zur Aufgabe gemacht, 
seinen Mitmenschen durch Witz und Humor vergnügliche 
Stunden zu bereiten. 
 
Die Aktiven bereichern mit Ihren Aktivitäten den 
Frankfurter Karneval. Neben der karnevalistischen Heimat, 
bieten Sie Ihren Mitgliedern eine Gemeinschaft, in der 
Zusammenhalt und Miteinander von hoher Bedeutung sind. 
Sie tragen somit zur Lebensfreude Ihrer Mitglieder und 
Gäste bei und sind fester Bestandteil im Vereinsleben 
unserer Stadtteile im Frankfurter Osten. 
 
Für Ihre Zeit, die Sie in Ihre ehrenamtliche Arbeit für die 
Planungen und Durchführungen von Veranstaltungen und 
sonstigen Aktivitäten aufbringen, gebührt Ihnen mein Dank 
und meine Anerkennung. 
 
Ich wünsche dem 1. Frankfurter Theater- und Karneval-Club 
1898 e. V., allen Mitgliedern und Freunden des Vereins eine 
unbeschwerte und erfolgreiche „fünfte Jahreszeit“ und für 
die nächsten 125 Jahre nur das Beste.  
 
Frankfurt Helau 
 
Werner Skrypalle 
Ortsvorsteher des Ortsbeirates 11 
(Fechenheim, Riederwald, Seckbach) 



 

 

 

 

 

 

 

Eröffnung der Fastnacht  -  23.11.2024 

 

Faschingssitzung 2025  -  22.02.2025 

 

Heringsessen  -  08.03.2025  



 



 
 

Grußwort des Frankfurter Kinderprinzenpaares  
„Seine Kinder-Tollität“ Tobi I. und  

„Ihre Kinder-Lieblichkeit“ Pia I. 
 

 
Liebe Freunde des 1. FTKC 1898 e.V. und  
der Frankfurter Fasnacht, 
 
Es ist ein großes Ereignis, auf 125 Jahre 1. FTKC 1898 e.V. zurückblicken 
zu können. Es ist uns eine besondere Freude, euch zu diesem großen 
Ereignis unsere Glückwünsche zu übermitteln. 
 
Wir, das Frankfurter Kinderprinzenpaar, Prinz Tobi I. und Prinzessin Pia I. ,                                                             
freuen uns sehr, die Kinderfastnacht 2023/2024 repräsentieren zu dürfen. 
 
Wir beide sind seit 2018 beim Club Fidelen Eckenheimer und in unserem 
Element, wenn es um die Brauchtumspflege unserer Heimatstadt Frankfurt 
am Main geht. 

Voller Vorfreude und Spannung blicken wir auf die Veranstaltungen der 
Frankfurter Karnevalvereine, und wir freuen uns auf unsere 
karnevalistischen Höhepunkte: 

Die Kinder- und Jugendsitzung am 28.01.2024 im Bürgerhaus Bornheim, 
den Kinderumzug am 10.02.2024 von der Hauptwache zum Römerberg, und 
natürlich auf den Großen Frankfurter Umzug durch die Frankfurter 
Innenstadt. 

Deshalb schaut euch um, wo in eurer Nähe Fasnacht gefeiert wird und 
besucht diese Veranstaltungen, habt Spaß und feiert mit uns mit. 

Auf die Frankfurter Fastnacht 

Ein dreifaches Frankfurt Helau 

Euer Frankfurter Kinderprinzenpaar 2023/2024 

Tobi I.                      Pia I. 
      Prinz Tobi I.         &             Prinzessin Pia I.            



 



 



Prinz Sascha I. mit Hofstaat 

 

Es ist so wunderbar, wie eine anfängliche Verbindung über die 
gemeinsame Liebe zum Karneval zu einer starken und tiefen 
Freundschaft zwischen dem Kransberger Narren Club und 
dem Ersten Frankfurter Theater- und Karneval-Club 1898 
geführt haben. 

Durch gemeinsame Besuche und Auftritte konnten wir nicht nur 
die Leidenschaft für den Karneval teilen, sondern auch die 
Bindung zwischen unseren Vereinen festigen. Solche 
Aktivitäten bieten eine großartige Gelegenheit, sich 
gegenseitig zu unterstützen, Spaß zu haben und unsere 
Freundschaft zu zelebrieren. 

Wir gratulieren dem KNC zu seinem 15-jährigem Jubiläum und 
wünschen weiterhin erfolgreiche Kampagnen. 

Eure 98er 



 



 

"A Star Is Born"! In diesem Film 
beginnt die Hauptfigur ihre 
Musikkarriere bei einem Verein 
und etabliert sich dann über die 
Jahre auf der Bühne.  

Sie steht seit 17 Jahren auf der 
Bühne und seit 2010 ist sie 
unsere schillernde Stimme bei 
unseren Sitzungen. 

Was für eine beindruckende Zeit 
hat Sie mittlerweile bei uns 
hinter sich gebracht und ist 
immer noch der Höhepunkt 
einer jeden Sitzung. 

Unsere Claudia (Claudi) 

Vielen Dank dein Engagement 



 



 

Hiermit möchten wir uns bei unserem 
Charly (Thorsten) für seine Rolle als 
Moderator bei den letzten beiden 
Sitzungen des ersten Frankfurter 
Theater- und Karneval-Club 1898 e.V. 
bedanken. 

Thorsten Wambach hat als Moderator in 
seiner Rolle als Charly Chaplin einen 
wichtigen Beitrag dazu geleistet, unsere 
Veranstaltungen zu einem Erfolg zu 
machen.  

Ohne deine Arbeit und Einsatz wäre 
dieser Erfolg nicht erreicht worden. 

Wir, die 98er, sagen , für zwei 
erfolgreiche und schöne Jahre 



 



 

unter dem Motto  

„Manege frei“.  

Es war wieder eine sehr 
schöne Sitzung mit einer 

super großartigen 
Stimmung.  

Danke an alle, die es 
möglich gemachten 

haben. 



 



 



 

Hier möchten sich unsere 
Sweet Angels vorstellen 

Aktuell tanzen bei den Sweets xx Mädchen 

Wir tanzen Marsch-, Schautänze sowie Cheerleader 
und seit diesem Jahr auch Modern. 

Wir zeigen unser Können auf Straßenfesten, bei 
Freundschaftsturnieren und natürlich bei 
Veranstaltungen der 98er. 

Unsere Gruppe ist im Alter von 4 bis 12 Jahren und 
trainiert jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr im 
Volkshaus Enkheim – Clubraum 1. 

Wir werden trainiert von Liljana Georgi und Andrea 
Wagner 



  



 



 

Kontakt: trainerteam-sweets@98er-frankfurt.de 
 

Telefon: 0170 / 38 54 042 – Andrea Wagner / Trainerin 



 

Wir sind eine Tanzgruppe von xx Mädels. Wir 
tanzen Marsch-, Schautanz sowie Cheerleading 
und seit diesem Jahr auch Modern. 
 
Wir präsentieren unsere Tänze nicht nur an 
Sitzungen sondern auch auf Tanzturnieren und 
Frankfurter Straßenfesten. 
 
Trainiert wird ab 16 Jahren (egal ob Mädchen 
oder Junge), jeden Mittwoch von 18:00 Uhr bis 
20:00 Uhr und alle zwei Wochen Freitag von 18:00 
Uhr bis 20:00 Uhr im Volkshaus Enkheim – 
Clubraum 1. 



 

Frankfurter Umzug 2023 

Tanzfest der Frankfurter 
Garden 2023 

Akademische Feier zum 
125-jährigem Jubiläum 2023 

Vereinsgrillen 2023 



 

Einblicke in unsere 
Vereinsleben 

Frankfurter Umzug 



 

Gruppenabend 
CSD, MUF, Vereinsgrillen 

Straßenfeste 
Ironman 



 

Auch unser Vereinsmaterial benötigt 
ab und zu mal etwas Liebe  

Dieses Jahr war unser Unimog 
an der Reihe. 
Rost entfernen und neue Farbe 

Für das super Ergebnis 
bedanken wir uns vor allem 
bei Peter Streun, Joachim 
Riedel und Roland Gödsche 



 Ein Auszug aus unserer Festschrift 

geschrieben und vorgetragen von unserem Mitglied 

              Reiner Häusler 

Werte Gäste 
Liebe Freunde der 98er 
Liebe 98er Mitglieder. 
 

Ein herzliches Willkommen auch von mir zu 
unserer Feierstunde am 125.Geburtstag 
unserer 98er. 
125 Jahre …. Eine lange Zeit …. Ein Grund, stolz 
zu sein. 
Die 98er wollen diesen Geburtstag gebührend 
feiern. 
Deshalb ist es mir eine Ehre, Sie nun zu einer 
gemeinsamen Zeitreise einzuladen. 
 

Eine wichtige Information vorab. Nach meiner 
Schätzung dauert die detaillierte Beschreibung 
eines einzigen Vereinsjahres nur etwa 1 Minute…. 
Sie haben schon nachgerechnet???? 
Gute 2 Stunden… 
Das wäre mir auch zu lang. Deshalb jetzt mein 
Versuch, Sie mit den wesentlichen Höhepunkten der 
98er, aber auch mit den unvermeidbaren 
Tiefpunkten, die zu jedem Vereinsleben gehören, ein 
bisschen vertraut zu machen. 
 

Gehen Sie mit mir nun auf dem Weg der 98er. 



 

Der 28.10.1898 ist das Gründungsdatum der 98er 
damals unter dem Namen 
Neuer Frankfurter Dilettanten Club 1898. 
 

Die Vereinsgründer hatten in dieser 
vereinsfreudigen Zeit als Ziel, den Menschen durch 
Gesang und Tanzvorführung, aber auch damals 
schon durch kritisch humorvolle Vorträge 
zu unterhalten und Freude zu machen. 
 

Gleichzeitig wurde auch schon nur wenige Jahre 
nach der Gründung der Name modifiziert 
Erster Frankfurter Dilettanten Club. 
Der Grund waren viele neugegründete 
konkurrierende Vereine, von denen man sich mit der 
Betonung auf „erster“ abheben wollte. 
 

Von 1914 bis 1918 musste Gott Jokus schweigen.  
In der Zeit zwischen den Kriegen entstand der neue 
Vereinsname, in dem die bisherigen verschiedenen 
Tätigkeitsfelder zusammengefasst wurden. Das war 
dann Erster Frankfurter Theater und Gesellschafts- 
Club 1898. 
 

Schon 1921 (21.November) gab es den ersten 
nachgewiesenen humoristischen Vortrag eines 
98er Vortragenden. Bis in die 30er Jahre gab 
es nun wieder Vereinsleben mit dem gesamten 
Angebot wie Theater, Gesang, Tanz und auch 
lustige Vorträge. 

…. 

Ein Auszug aus unserer Festschrift 
geschrieben und vorgetragen von unserem Mitglied 

Reiner Häusler 



 
… 
Gleichzeitig konnten schon 1931 keine 
Veranstaltungen in der bisher gewohnten Form 
durchgeführt werden. Trotzdem gab es noch in 
diesem Jahr die erste benannte Damensitzung. 
Diese konnte auch 1934 erneut durchgeführt 
werden. 
… 
Man entschied schließlich 1935 eine erneute 
Umbenennung des Vereins: 
Erster Frankfurter Theater und Karneval Club 1898 
Das Programm wurde nun mit Schwerpunkt 
karnevalistisch gestaltet. Damit konnte auch in 
Kooperation mit anderen Vereinen, unter 
erschwerten Bedingungen die Karnevalistische 
Arbeit aufrecht erhalten bleiben. 
… 
1946 wurde trotz der komplett vernichteten 
Vereinsunterlagen von dem Vereinsmitglied 
Willi Groß und seinem Sohn Fritz mit Hilfe 
einiger anderer Mitglieder der Verein wieder 
zum Leben erweckt. 
… 
Schon am 22.11.1947 gab es die erste 
Karnevalssitzung. Diese und die folgenden 
Sitzungen fanden schon hier im  
Volkshaus Bergen-Enkheim statt. 
… 

Ein Auszug aus unserer Festschrift 
geschrieben und vorgetragen von unserem Mitglied 

Reiner Häusler 



 
1949 war bereits im Juni (18.6.) das erste 
Treffen zur Gründung der Dachorganisation 
der Frankfurter Karnevalsvereine. Die 98er 
waren dabei. Am 1.8. war dann die 
Gründungsversammlung: 
Der große Rat der Frankfurter Karnevalsvereine 
ist im Schmärnsche in Bornheim entstanden. 
… 
1953 wurde eine Damen Galasitzung 
gemeinsam mit 10 befreundeten Vereinen auf 
die Beine gestellt. 
Ab 1954 gab es dann schon einen eigenen 
Spielmanns,- und Fanfarenzug, gegründet von 
Hermann Rupp. 
1955 hat dann seine Frau Lorchen (Rupp) für 
die Damen gepunktet und die Damengarde ins 
Leben gerufen. 
Diese beiden Gruppen waren sehr erfolgreich 
und wurden in der Frankfurter Presse für Ihre 
Auftritte auch bei vielen anderen Vereinen 
gefeiert. 
… 
Eine neue Idee als Tanzform wurde zum 
Bestandteil des sportlichen Tanzangebotes. 
Das 1.Frankfurter Majoretten Corps wurde von 
Fritz Schmalbach gegründet. Die Leiterin 
wurde Brigitte Lemp. Hier zeigten die 98er 
erneut ein gutes Gefühl für Trends. Der damals 
völlig neue Sport mit artistischen Zügen 
gepaart mit ästhetischem Reiz schwappte 
gerade aus Amerika nach Deutschland. 
… 

Ein Auszug aus unserer Festschrift 
geschrieben und vorgetragen von unserem Mitglied 

Reiner Häusler 



 
Die 98er erkannten das als erste in Frankfurt und 
genossen noch viele Jahre den Erfolg mit den 
„twirling Batons“, den wirbelnden Stöcken. 
… 
1968 war eine große Prunksitzung der 98er im 
Volksbildungsheim. Anlass war das 70. Jahr 
Ihres Bestehens. In diesem Jahr wird auch erstmals  
Eine Kindergarde aufgebaut. Sie steht unter der 
Leitung von Maria Regenfuß. 
… 
Die 98 er haben die Chance aus Ihrer eigenen 
Vereinsgeschichte zu lernen immer wieder 
nutzen können. Aus Erfahrung wird man eben  
doch auch klug. Auch in den letzten 4 Jahrzehnten  
gab es immer wieder Rückschläge, die überwunden 
werden mussten. Aus dieser Zeit und zu diesen  
Ereignissen sitzen hier aber nun nicht nur  
Zeitzeugen, sondern die Menschen die aktiv das 
Vereinsleben mitgestaltet haben, und das ja 
auch meist bis heute noch tun. 
… 
Auch durch Corona wurde das Vereinsleben so 
dramatisch eingeschränkt, wie es der Verein 
nur in der Zeit der Weltkriege überwinden 
musste. Das wurde für alle eine besondere 
Herausforderung. Die Zahl der Mitglieder, die 
man sozusagen seit der Jahrtausendwende 
zum Stamm zählen, war groß genug, um mit 
gemeinsamer Anstrengung durch diese 
schwere Zeit zu kommen. 
… 

Ein Auszug aus unserer Festschrift 
geschrieben und vorgetragen von unserem Mitglied 

Reiner Häusler 



 

… 
Zum Abschluss nun noch ein Symbol der 98er das 
viele Jahre nach dem unglücklichen Auszug aus 
unserem Bergen-Enkheimer Vereinsheim verloren 
schien. 
Die Sitzungsglocke…. 
Sie ist wieder da. 
Nun wird Sie ab sofort wieder als Symbol für die 
Aktivität der 98er erklingen. 
Sie wird heute auch wie ein Staffelholz 
funktionieren. 
Gerne gebe ich nun die Glocke und das Wort 
stellvertretend für den Vereinsnachwuchs an Anna 

Ein Auszug aus unserer Festschrift 
geschrieben und vorgetragen von unserem Mitglied 

Reiner Häusler 



 



Liebe Freunde der „98er“ 

 

An dieser Stelle ein herzliches 

 

Dankeschön 

 

An alle Sponsoren, Spender, Inserenten, Gäste und 

Vereinsmitglieder, sowie der Stadt Frankfurt, die durch Ihre 

Zuwendungen dem Verein die notwendigen Mittel für eine 

erfolgreiche Vereinsarbeit zur Verfügung stellten. 

 

Einen ebenso herzlichen Dank an alle Aktive, die ungezählte 

Stunden für den Verein tätig sind und durch Ihre Arbeit es 

ermöglichen, bei vielen Veranstaltungen einem breiten 

Publikum Freude zu bereiten, einen Beitrag zum kulturellen 

Leben in unserer Stadt leisten und aktive Jugendarbeit 

verrichten. 

 

Vielen Dank und bleibt gesund. 

 

Der Vorstand 

 

 

DSGVO: Im Fall einer Kontaktaufnahme werden Ihre Daten nur für den Zweck der 

Bearbeitung Ihrer Anfrage verarbeitet. Für darüberhinausgehende Zwecke werden wir im 

gegebene Fall Ihre Einwilligung einholen. 


